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Wie viel Improvisation 
braucht die Innovation? 

Der Kepler Salon wird an 
diesem Abend gemeinsam eine 
„Reise“ unternehmen. Ausge-
hend von den Grundideen des 
Improvisationstheaters und 
der Sozialen Netzwerkanalyse 
werden wir aktuell angewandte 
Themen in der Organisations- 
und Innovationsforschung 
betrachten. Wie vernetzen sich 
Ideen und Menschen in Organi-
sationen? Wie wird kollektive 
Intelligenz durch Improvisa-
tion gefördert damit kollabo-
rative Innovationen entstehen 
und sich entwickeln können? 
Was bedeutet Improvisation im 
Hinblick auf moderne Konzepte 
wie Design Thinking, Lean 
Startup oder Effectuation? Im 
Hintergrund steht die grund-
sätzliche Frage, welche Bedeu-
tung heute die Improvisation 
in sozialen, wirtschaftlichen 
und politischen Strukturen 
und Organisationen spielt oder 
spielen sollte.
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Lukas Zenk
Leiter angewandter Forschungs-
projekte an der Donau-Univer-
sität Krems

Georg Wilbertz
Gastgeber



Lukas Zenk
Lukas Zenk studierte Wirt-
schaftsinformatik, Soziologie 
und Psychologie und leitet 
seit zehn Jahren an der 
Donau-Universität Krems ange-
wandte Forschungsprojekte. Er 
untersucht wie sich Menschen 
in Organisationen und während 
Veranstaltungen vernetzen 
(Soziale Netzwerkanalyse) und 
wie Innovationen entstehen 
(Innovationsmanagement). Als 
Improvisationstheater-Schau-
spieler steht er regelmäßig 
mit der Gruppe Quintessenz auf 
der Bühne. Für seine Innovati-
onsprojekte und Präsentationen 
wurde er bereits mehrfach 
ausgezeichnet.

www.lukaszenk.at
www.improvisationstheater.at

Georg  
Wilbertz
Georg Wilbertz, geb. 1963, 
Studium der Kunstgeschichte, 
Archäologie und Geschichte in 
Köln und Wien. Tätigkeit als 
wissenschaftlicher Mitarbeiter 
und Universitätslektor mit den 
Themenschwerpunkten Architek-
turgeschichte und -theorie 
sowie Stadtbaugeschichte an 
verschiedenen Universitä-
ten und Hochschulen (u. a. 
Universität Wuppertal, RWTH 
Aachen, TU Wien und JKU Linz). 
Forschung und Publikationen zu 
Architektur und Städtebau vom 
19. Jahrhundert bis zur Gegen-
wart. Schlagzeuger im Bereich 
improvisierte Musik.  


